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Änderungsantrag 

 
der Fraktion der „PIRATEN“ 

 
 
 
Ehrenamt in Schleswig-Holstein stärken – Ehrenamtskarte attraktiver gestalten 

 
 
zu der Drucksache 18/1991 

 
 
 
 
 
 
 
 
Der Landtag wolle beschließen: 

 
 
Der Landtag begrüßt das eindrucksvolle freiwillige Engagement vieler Bürgerinnen 
und Bürger des Landes sowie die Aktivitäten der Landesregierung zur Förderung und 
Stärkung dieses Engagements. Er bittet die Landesregierung, diese Aktivitäten fort- 
zusetzen, um freiwillig engagierte Menschen zu unterstützen und das Ehrenamt wei-
ter zu stärken. In diesem Zusammenhang soll die Ehrenamtskarte noch bekannter 
gemacht und attraktiver gestaltet werden. Die Landesregierung wird gebeten zu prü-
fen, wie 

 
•  Information und Bewerbung der Ehrenamtskarte intensiviert werden können, 
•  mehr KooperationspartnerInnen gewonnen und eine breitere Angebotspalette 

vorgehalten werden kann, 
•  die Zugangsvoraussetzungen für die Ehrenamtskarte auf durchschnittlich drei 

Stunden in der Woche abgesenkt werden können, 
•  weitere Zielgruppen in den Kreis der Anspruchsberechtigten aufgenommen 

werden können. 
 
Der Landtag bittet die Landesregierung über das Ergebnis der Prüfung und mögliche 
Formen der Umsetzung in der 25. Tagung zu berichten. 

Die Landesregierung wird ferner aufgefordert, 

1.  die Ausstellung der Ehrenamtskarte nicht länger von einem Mindestalter ab-
hängig zu machen und 

2.  die Konditionen der Ehrenamtskarte auch auf die Jugendleitercard zu übertra-
gen. 
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Begründung: 

 
Zu 1.: Auch Jugendliche unter 16 Jahren sind vielfach langjährig ehrenamtlich enga-
giert und haben die Vergünstigungen der Ehrenamtskarte wie günstigeren Eintritt 
zum Theater verdient. Es gibt keine Rechtfertigung dafür, ehrenamtlich aktive Ju-
gendliche unter 16 Jahren von der Karte auszuschließen. Es handelt sich bei dem 
Mindestalter um eine nicht gerechtfertigte Altersdiskriminierung. 

 
Zu 2.: Die Jugendleitercard (Juleica) wird für die ehrenamtliche Tätigkeit in der Ju-
gendarbeit ausgestellt. Um dieses Engagement zu honorieren, sieht der Koalitions- 
vertrag vor, die Konditionen der Ehrenamtskarte auf die Jugendleitercard zu übertra-
gen. Dies ist erforderlich, weil die mit der Juleica verbundenen Vergünstigungen seit 
der Einführung vor zehn Jahren immer weniger geworden sind. Es ist nicht sinnvoll, 
von Jugendleitern zusätzlich die Beantragung einer Ehrenamtskarte zu verlangen, 
um die damit verbundenen Vergünstigungen in Anspruch nehmen zu können." 

 
Dr. Patrick Breyer Torge Schmidt 

und Fraktion 
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